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-lich Willkommen 
in

 Unzmarkt-Frauenburg:

Frau Timea Szabó

Frau DI Daniela Waltritsch

Familie Christian Araker und Tanja Feiel

Herr Ingo Krauße

Herr Thomas Galler

Famile Andreas Klotz und Christiane Heeb

Familie Ibrahim Al Omar und Intisar Alkhmis mit 
Asma, Asra, Fatma Al Zahra, Lojain, Abdlaziz

und Abdulkarim

Herr Felix Pop

Familie Ferenc und Mónika Besszer

Wilhelm Srienz
Geistl. Rat Friedrich Gruber

Friedrich Maier
Franz Gierer

Christian Köck
Ernst Hirner

Johann Sturm

Wir trauern um

„DAHAM“: Gemeindezeitung der Marktgemeinde Unz-
markt-Frauenburg.Offenlegung nach § 25 des Medien-
gesetzes. Impressum: „Daham in Unzmarkt-Frauenburg“. 
Amtliche Nachrichten und Infomationen der Marktgemein-
de Unzmarkt-Frauenburg. Für den Inhalt, Layout und Ge-
staltung verantwortlich Bgm. Eberhard Wallner

Herzlichen Glückwunsch 
zum Nachwuchs:

Lina Anders

Paul Pfeifenberger

Sebastian Merl

František Konyarik

Aus dem 
Standesamt

Zur Information:

Alle Führerschein–Neulinge erhalten einen einmaligen 
Kostenbeitrag zum Fahrsicherheitstraining in der Höhe von 
€ 50,-- in Form von Unzmarkt-Frauenburger Gutscheinen. 
Mit der Vorlage der Kursbestätigung ist dieser Zuschuss 
formlos im Gemeindeamt zu beantragen. 

Für unsere Jugend

Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in Unzmarkt-Frauen-
burg haben, erhalten eine Unterstützung von € 150,-- pro 
Semester. Zu beantragen gegen Vorlage einer Inskriptions-
bestätigung im Gemeindeamt.

Bildungsförderung

Seniorenurlaubsaktion
Vom Land Steiermark wird wieder die Seniorenurlaubsak-
tion organisiert. Diese Aktion ist  kostenlos, wenn die Ein-
kommensgrenzen nicht überschritten werden (Allein leben-
de Personen € 900,-, Ehepaare/Lebensgemeinschaften € 
1.350,-) und führt nach Burgau. Termin: 14. bis 21. Juni 
2016.
Anmeldung bis spätestens 30. März 2016 im Gemeinde-
amt. Infos im Gemeindeamt!

Fahrtkostenzuschuss
Fahrtkostenzuschuss für PendlerInnen: € 120,- bei Fahrten 
über 31 km, € 90,- bei Fahrten unter 31 km, Einkommens-
grenze € 30.000,-- bei Vorlage eines Jahreslohnzettels. 
Weiters: mindestens 10 Monate Beschäftigung auswärts, 
mindestens 10 Monate Hauptwohnsitz in Unzmarkt-Frau-
enburg, mindestens 10 km Hin- und Rückfahrt zum Arbeits-
platz. Die Auszahlung erfolgt in Unzmarkt-Frauenburger 
Gutscheinen.
Fahrtkostenzuschuss für Ausbildung: Personen, die eine 
Zusatzausbildung über einen längeren Zeitraum (min. 3 
Monate) absolvieren, erhalten gegen Vorlage einer Bestäti-
gung € 100,-- pro Jahr. 
Beantragung bis 31.12.2016 im Gemeindeamt möglich!

Sommerkindergarten
Im Sommer 2016 bieten die 3 G-Gemeinden wieder eine 
Betreuung während der gesamten Sommerferien in Form 
einer alterserweiterten Gruppe als Saisonbetrieb für Volks-
schul- und Kindergartenkinder (ab 3 Jahren) in den drei Kin-
dergärten an.

Öffnungszeiten:
von Montag, 11. Juli bis Freitag, 29. Juli 2016 

im Kindergarten St. Georgen/Jdb.
von Montag, 01. August bis Freitag, 19. August 2016 

im Kindergarten Unzmarkt-Frauenburg
von Montag, 22. August bis Freitag, 09. September 2016 

im Kindergarten St. Peter ob Jdbg.
jeweils Mo. bis Fr. von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kostenbeitrag für 4 Wochen € 132,-, Wochenbeitrag € 32,--. 
Eine Förderung vom Land Steiermark ist möglich, wenn das 
Kind den Sommerkindergarten vier Wochen durchgehend 
besucht.
Anmeldung bis spätestens 8. April 2016 im Gemeindeamt



3 Mein Zuhause  - Gemeindenachrichten Unzmarkt-FrauenburgGrüß Euch und Servus!

Liebe Bewohner und Bewohnerinnen unseres Ortes, liebe Jugend und Kinder!

Ich bin jederzeit gerne für Sie erreichbar unter:
03583/2204-14, 0664/17 96 952 oder 

per Mail wallner@unzmarkt-frauenburg.at

Im ersten Quartal des Jahres 
werden  von unseren Körper-
schaften und Vereinen  die 
Generalversammlungen ab-
gehalten. Immer wieder bin 
ich beeindruckt und dankbar 
über das gut funktionierende 
Vereinsleben und über das 
freiwillige Engagement in un-
serer Gemeinde. Das rege 
Vereinsleben zeichnet unse-
re Gemeinde aus und es liegt 
uns viel daran, kulturelle und 
sportliche Veranstaltungen, 
kirchliche Feste und das Mit-
einander zu erhalten und zu 
fördern.
Aus diesem Grund freut es mich ganz besonders, dass 
sämtliche Körperschaften und Vereine unseres Ortes beim 
geplanten Vereinsfest am 09. Juli dabei sind und zugesagt 
haben. Bei diesem Fest soll einerseits gezeigt werden, dass 
es möglich ist, gemeinsam eine Veranstaltung auszurichten 
und soll wiederum zur Pflege der Vereinsgemeinschaft  und 
öffentlichen Präsentation jedes einzelnen Vereins,  mit even-
tueller Mittelbeschaffung  dienen.
Bei der Ideenfindung über die Gestaltung unserer Zukunft  
haben in den 3 Workshops insgesamt 112 Frauen, Männer 
und Jugendliche teilgenommen. Vom Prozess direkt über-
nommen und sofort umgesetzt  werden konnte  die Installati-
on eines Jugendraumes im Festsaal. Jugendliche zwischen 
13 und 15 Jahren nutzen Räumlichkeiten  und sollen lernen, 
Verantwortung für die eigenen Handlungen zu übernehmen.  

Eltern wurden eingebunden und übernehmen die Verantwor-
tung und die zeitliche Abstimmung der Öffnungszeiten.
Weiters kann ich berichten, dass es mir nach langen und 
zähen Verhandlungen gelungen ist, einen Wohnbauträger 
zu finden, der sich bereit erklärt, Am Sportplatz 6 getrenn-
te Wohneinheiten mit Gärten zu errichten. Den Mietern Am 
Sportplatz 17 danke ich für die Bereitschaft, der Versetzung 
des bestehenden Carportes zuzustimmen, um eine ord-
nungsgemäße Zufahrt zum geplanten Wohnhaus zu gewähr-
leisten.
Wohlwissend, nicht den gesamten grünen Raum in Zukunft 
zu verbauen, bemühen wir uns auch weiterhin, die Ortsmitte 
als lebendiges und lebenswertes Zentrum für eine nachhal-
tige Stärkung als Lebens- und Wirtschaftsraum zu  erhalten.  
Gemeinsam mit dem EU-Regionalmanagement, der TU-Graz 
mit der Europäischen Union als Projektunterstützer  streben 
wir einen gemeinsamen Prozess an.
Ganz besonders freut es mich, Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir effizient wie in den letzten Jahren gewirtschaftet 
haben. Eine Anerkennung  über das haushälterische  Wirt-
schaften wurde uns seitens des Landes ausgesprochen.
Ich wünsche Ihnen frohe Ostern, harmonische und erholsa-
me Feiertage im Kreise Ihrer Familien.

Der Rechnungsabschluss 
2015 brachte ein überaus 
positives Ergebnis. Es konn-
ten im Ordentlichen Haushalt 
€  248.645,39  erwirtschaftet  
und als Überschuss in das 
neue Haushaltsjahr übertragen werden. Der Darlehensstand 
per 31.12.2015 beträgt € 890.615,67 und das entspricht ei-
nem Verschuldungsgrad von 3,88 %.  Durch umsichtiges  
Wirtschaften und Realisierung von Projekten ohne Neuver-
schuldung konnte dieser überaus positive Wert erreicht wer-
den. 
Bei den Ausgaben sind die Sozialhilfe-Verbandsumlage mit 
€ 292.600,00, die Kosten für die Hauskrankenpflege mit € 
15.073,39, die Kosten für Hauptschulen/Sonderschulen/Po-
lytechnische Schule mit 69.734,55 verrechnet. 

Positiver Rechnungsabschluss 2015
….. und eine Vielzahl die-
ser Abenteuer gibt es in der 
Marktgemeinde seit nun-
mehr 30 Jahren günstigst 
zum Ausborgen in der Ge-
meindebücherei. Das Team 
der Bücherei mit Barbara 
Pojer, Andrea Sabitzer und 

Lesen ist Abenteuer im Kopf!

Marina Wallner ist immer bemüht, die neuesten Romane, 
Sachbücher sowie Kinder- und Jugendliteratur anzubieten. 
Am Freitag, 4. November 2016 wird es eine Lesestunde mit 
dem bekannten Kinderbuchautor Stefan Karch geben, der 
vielen kleinen Lesern kein Unbekannter ist: seine Figuren 
haben manche Abenteuer zu bestehen.
Die Bücherei ist für Sie geöffnet: Jeden Mittwoch von 16 bis 
19 Uhr – das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Ausstellung für eine gute Sache!
Vernissage

Freitag, 29. April 2016, um 19 Uhr
im Festsaal der Marktgemeinde
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Aus dem Gemeinderat

Da Frau Alexandra Kolar-de Haan ihr Gemeinderatsmandat 
zurückgelegt hat, wurde Herr Dr. DI Jürgen Schiffer vom 
Bürgermeister als neuer Gemeinderat angelobt. Wir wün-
schen viel Freude für die Tätigkeit zum Wohle der Bevöl-
kerung. Frau Kolar-de Haan danken wir für ihre Arbeit im 
Gemeinderat und wünschen alles Gute.

In den Sommerferien bieten wir Jugendlichen nach Ab-
schluss des 9. Schuljahres  wieder die Möglichkeit, im Rah-
men des Projektes PROJU  in die Arbeitswelt zu schnup-
pern und die Gemeinde kennen zu lernen. 
Anstellung als „geringfügige Beschäftigung“ € 270,-. 
Arbeitsbereiche: Bauhof / Sozialdienst.
Interesse und Freude an der vielseitigen Tätigkeit, Einsatz-
bereitschaft, Gewissenhaftigkeit und Pünktlichkeit werden 
erwartet.

Bewerbungsschreiben bitte bis spätestens 
13. Juni 2016 im Marktgemeindeamt abgeben.

Proju 2016

Den Essenzustelldienst gibt es seit dem Jahr 1989 in Unz-
markt-Frauenburg. Seit nunmehr  27 Jahren stellen sich 
freiwillige Zusteller in den Dienst der sozialen Sache für un-
sere betagten Mitbürger. Dafür sei allen sehr herzlich und 
aufrichtig gedankt. Herr Sepp Turnschek war von Anfang an 
mit Freude und Einsatz dabei und ist nun mit Jahresende 
in den wohnverdienten Ruhestand getreten. Die Marktge-
meinde sagt ein herzliches Dankeschön für diesen langjäh-
rigen Einsatz!

Essen auf Rädern – 
eine Aktion im Dienste unserer Nächsten

Der 3-G Tourismusverband mit unseren Nachbargemein-
den wurde gegründet. Für unsere Gemeinde sind dankens-
werterweise Frau Mag. Eva Kocher, Frau Barbara Bischof, 
Frau Birgit Schopohl und Gastronomierat Hans Haberhau-
er (Eckstein) im Vorstand vertreten.

Für den Freizeitpark ist uns gelungen, Bedarfszuweisungs-
mittel vom Land Steiermark zu sichern. Mit diesem Geld 
wird bei der  Fuß- und Radwegbrücke der Bodenbelag durch 
einen Gitterrost ersetzt. Im Bereich der Nasszellen werden 
beim Freizeitparkgebäude ein behindertengerechtes WC 
neu installiert  sowie die bestehenden Duschen erneuert. 
Die Außenfassade, die Leimbinder werden neu gestrichen.   
Ausgeführt werden die Arbeiten mit unseren einheimischen 
Firmen Oberreiter, Bischof, Karrer und Schopohl.

Die Obersteirische Wohnbaugesellschaft aus Knittelfeld 
hat von der Familie Hilde Edlinger ca. 2000 m2 Grund ge-
kauft, um dort 6 Maisonettwohnungen ( 2 x 3 Wohneinhei-
ten) zu errichten.  Die Aufschließung der neuen Wohnan-
lage  erfolgt über die Zufahrtsstraße „Am Sportplatz“. Für 
alle Interessenten bitten wir um Verständnis, da ein solches 
Wohnungsprojekt mit einer großen Vorlaufzeit behaftet ist. 
Man braucht einen Grundeigentümer, der ein passendes 
Grundstück zum Kauf anbietet, mehrere Genehmigungen 
vom Land und ein Wohnungskontingent, bevor man mit der 
Planung loslegen kann. Demnächst werden die Interessen-
ten zu einem Planungsgespräch eingeladen. 

Wohnhaus NEU Am Sportplatz

12.368  freiwillige und unentgeltliche Einsatz-
stunden unserer beiden Wehren für unseren Ort

Beide Wehren haben die Wehrversammlung abgehalten. 
Die ausführlichen Tätigkeitsberichte 2015 enthalten  die 
wesentlichen Kennzahlen, die einen Überblick über die 
breitgefächerten Aufgabenstellungen und die enormen 
Leistungen der beiden Wehren  geben.



5 Mein Zuhause  - Gemeindenachrichten Unzmarkt-Frauenburg

Am Dienstag, den 15. März konnten wir die syrische Familie 
Al Omar in Frauenburg begrüßen:
Ibrahim Al Omar, seit 14 Monaten in Österreich und mittler-
weile asylberechtigt, seine Frau Intisar, die mit den Mädchen 
Amra, Asra, Fatma und Lojain und den Buben Abdlaziz und 
Abdulkarim vor zwei Monaten aus Syrien geflüchtet ist. 
Nach fast eineinhalb Jahren kann die Familie erstmals wie-
der zusammen sein, und ist dafür unendlich dankbar.  
Das Land Steiermark hat mit der Marktgemeinde Unzmarkt-
Frauenburg einen Vertrag als Quartiergeber abgeschlossen 
und kommt für die Kosten der Wohnung in der Burgstraße 20 
auf. Für die Verpflegung wird die syrische Familie vom Land 
Steiermark Unterstützung erhalten. Der Gemeinde entste-
hen keine Kosten. 
Die Frau und die Kinder sind Asylwerber und befinden sich 
in der Grundversorgung des Landes Steiermark bis zum Ab-
schluss des Asylverfahrens. Nach Abschluss des Asylverfah-
rens kann von der Familie noch weitere 4 Monate die Grund-
versorgung in Anspruch genommen werden. 
Der Familie fehlt es an vielem und sie ist dankbar für alles. 
Ihre Habseligkeiten sind in einem einzigen Koffer. Sie können 
jederzeit auf der Gemeinde Bekleidung, Schuhe, Geschirr, 
Spielzeug etc. für die Flüchtlinge abgeben.
Für die schulpflichtigen Kinder gilt ab sofort die Schulpflicht 
und Herr Dir. Gerwald Fritz hat sich um die Kinder bereits 
angenommen. 
Ein herzliches Dankeschön den vielen Helferinnen und Hel-
fern und DANKE für sämtliche Spenden in Form von Mö-
bel, Bekleidung, Bettwäsche, Geschirr, Spielzeug, Holz und 
Geld.
Wir bitten um freundliche Aufnahme der Familie Al Omar – 
Ibrahim spricht schon ein bißchen Deutsch und ist für jede 
Hilfe dankbar.

Syrien
Syrien ist mit 185.000 Quadratkilometer mehr als 2 mal so 
groß wie Österreich und hatte vor Beginn des Bürgerkrieges 
fast 18 Millionen Einwohner. Syrien grenzt im Westen an das 
Mittelmeer und liegt im Osten am Oberlauf der Flüsse Euph-
rat und Tigris; ein großer Teil des Landes ist Wüste. 
Seit mehreren Jahren tobt in Syrien ein Bürgerkrieg, der vor 
allem die Zivilbevölkerung trifft; mehr als die Hälfte der Be-
völkerung ist auf der Flucht.
In Syrien wird arabisch gesprochen und arabisch geschrie-
ben: von rechts nach links!
Auf dem Gebiet von Syrien wurden vor vielen tausend Jah-
ren die Buchstaben und die arabischen Ziffern erfunden und 
es gibt bedeutende Bauwerke, die zum Teil vom IS bereits 
zerstört wurden.

Syrische Familie beginnt neuen Abschnitt in ihrem Leben
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Neuer Hauptsponsor beim Sportverein

Erfolgreiche Tischtennis-Damen

Bei den Steirischen Meisterschaften in Kapfenberg holte sich 
Esther Fellner den Meistertitel im Doppel sowie den Vize-
Meistertitel im Mixed-Doppel mit ihren jeweiligen Partnern. 
Ulrike Trattner gewann den Damen B-Bewerb und erkämpfte 
sich im Damen A-Berwerb sowie im Mixed-Doppel die Bron-
zemedaille. Im Juniorinnen-Einzel war Tochter Vanessa mit 
dem 3. Platz erfolgreich.

Radfahrer aufgepasst!
Die Tour de Mur findet heuer vom 26. bis 28 Mai statt. 
Die Marktgemeinde organsiert wieder einen Bus zum 
Start der 1.Etappe nach St. Michael im Lungau. Info 
und Anmeldung im Marktgemeindeamt Tel. : 2204

Eisschützenverein Unzmarkt

ESV Edelweiss Frauenburg

Sieger des Unzmarkter Moarschaftsschießen: FF Unz-
markt mit Walter Sunitsch, Andreas Udermann, Stefan 
Sunitsch und Richard Glantschnig

Sieger der Mannschaftsvereinsmeisterschaften der Da-
men: „Voll Daneben“ mit Bianca Beheim, Karin Leitgeb, 
Andrea Rößler und Danja Jocham

Bei den Herren siegten „Knapp Vorbei“ mit Andre-
as Höden, Dieter Jocham, Andreas Rößler und Gernot 
Krätschmer. 

Das 8. Hallenmasters mit einer Rekordbeteiligung von 17 
Mannschaften wurde im Jänner in Scheifling ausgetragen. 
Die Mannschaft „Der Gartengestalter Ruttnig“ holte sich vor 
„Mojito Bar Judenburg“ und dem Postcafe Ehgartner den 
Turniersieg. Bester Tormann wurde Joachim Ruttnig (Der 
Gartengestalter Ruttnig) und Torschützenkönig Stefan Mit-
terhuber (Postcafe Ehgartner) mit 13 Toren.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte die 
Firma Enlightco als neuer Hauptsponsor des SV Unzmarkt-
Frauenburg präsentiert werden. Obmann Siegfried Katzen-
berger bedankte sich bei Geschäftsführer Christoph Thalner 
für die Bereitschaft den Sportverein zu unterstützen.
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Raum für unsere Jugend
Im September des Vorjahres hat die Gemeinde  in Zusam-
menarbeit mit der Landentwicklung eingeladen, neue Ideen 
und Wege der Gemeindeentwicklung bis 2025 zu finden.
Wohin wird sich unsere Gemeinde entwickeln, wie stellen wir 
uns das Leben hinkünftig vor?? Wurde die Bevölkerung ein-
geladen, in einer Auftaktveranstaltung, die zur Ideenfindung 
herangezogen wurde und in zwei Workshop-Abenden, die 
Zukunft ihrer Heimatgemeinde aktiv mitzugestalten. Zu den  
Themen wie Land-Wirtschaft, Tourismus und Energie, sozia-
les Miteinander, Jugend, Vereine und Kultur wurden Schwer-
punkte erarbeitet.
Im Detail wurde zum Thema Jugend folgendes festgelegt:
Den 13 bis 15-jährigen Jugendlichen wird ein Jugendraum 
im Festsaal  zur Verfügung gestellt. Dadurch wird den Ju-
gendlichen ein soziales und politisches Lernfeld eröffnet.
-die Notwendigkeit, Verantwortung für die eigenen Handlun-
gen zu übernehmen
-die Notwendigkeit, eigene und fremde Interessen in Ein-
klang zu bringen
-die Möglichkeit, einen selbstbestimmten Bereich zu haben.
-die Möglichkeit der Teilnahme an politischen Entscheiden im 
Gemeinwesen
Elternteile der Jugendlichen organisieren das Auf- und Zu-
sperren und übernehmen die volle Verantwortung.
Wir danken allen, die unserem Aufruf im Infokanal gefolgt 
sind und Möbelstücke für den Jugendraum zur Verfügung 
gestellt haben.

Zur Ehre Gottes… Dank und Anerkennung für 
verdiente SängerInnen des Kirchenchores 

Ein festlicher Dankgottesdienst, bei dem der Kirchenchor mit 
Bläserensemble die Haydnmesse zur Aufführung brachte, 
bildete den würdigen Rahmen für die Ehrung verdienter lang-
jähriger SängerInnen. Ernst Wiesenegger, umsichtiger und 
weit über die Pfarrgrenzen hinaus geschätzter Organist und 
Regens Chori, wurde von Bürgermeister Eberhard Wallner 
herzlich zum 85. Geburtstag gratuliert. Seit unglaublichen 75 
Jahren ist Ernst Wiesenegger Organist in unseren Pfarren  
und gründete bereits in jungen Jahren den Kirchenchor, der 
mit festlichen Gottesdiensten und gekonnt arrangierten Ei-
genkompositionen immer wieder die Herzen der Kirchenbe-
sucher erfreut. Seitens der Diözese Graz-Seckau überreichte 
Provisor Dr. Johannes Sauseng Dank- und Anerkennungsur-
kunden von Bischof Dr. Wilhelm Krautwaschl. 

Für langjähriges Singen im Kirchenchor geehrt:
Margaretha Rinnhofer, Cäzilia Reichl, Elisabeth Moder, 
Veronika Galler  Josef Turnschek, Peter Mayer und Re-
gens Chori Ernst Wiesenegger.

Mit Ende des Jahres 2015 trat Frau Julia Krobath in den 
wohlverdienten Ruhestand. Bürgermeister Eberhard Wall-
ner überbrachte den Dank der Marktgemeinde und wünsch-
te alles Gute.

Wir wollen eine Idee vom Gesundheitsausschuss aufgreifen 
und einen Besuchsdienst organisieren. Sinn von Besuchs-
diensten könnte sein, Menschen in extremen Lebenssitu-
ationen Trost und Stütze zu geben und die Vereinsamung 
von älteren – und teilweise nicht so mobilen – Personen zu 
stoppen und Möglichkeit zum Spielen, Vorlesen oder zum 
gemeinsamen Spazieren gehen zu bieten. Gibt es in Unz-
markt-Frauenburg dafür Bedarf? Bitte teilen Sie uns mit, ob 
Sie einen Besuchsdienst brauchen bzw. ob Sie bereit wären, 
bei diesem Projekt ehrenamtlich mitzumachen.

Eine Idee...

Dankeschön:
Ein herzliches Dankeschön dem Eisschützenverein Unz-
markt für das Spritzen und die Betreuung  des Eislaufplat-
zes.

Die Rathausgalerie wurde wieder von Othmar Schabernig 
neu gestaltet. Herzlichen Dank!
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Schulzusammenarbeit rund um den 
 Steirischen Literaturpfad des Mittelalters

Seit 2012 führen die Steirischen Literaturpfade ihre Gäste 
zu jenen Schauplätzen in der Steiermark, wo einst in Klos-
tern und Burgen mittelalterliche Texte verfasst oder überlie-
fert wurden. Ebenso lange wird diese bildungstouristische 
Langzeitinitiative schon vom Sparkling Science Projekt „Ar-
beitskoffer“ der Universität Graz begleitet, das es sich zum 
Ziel gesetzt hat, die mittelalterliche Literatur der Steiermark 
in die Schulen zu bringen und mit Kindern und Jugendlichen 
aus den Regionen neu zu entdecken. Auch im vergangenen 
Schuljahr fanden wieder gemeinsame Projekte und Führun-
gen der Universität mit der VS Unzmarkt-Frauenburg und der 
NMS Scheifling rund um Ulrich von Liechtenstein und den 
Unzmarkter Literaturpfad statt. 

Mit den Kindern der Volksschule wurde ein kleines Büchlein 
gestaltet, das Ulrichs Frauendienst nacherzählt und infor-
miert, welche Rolle heimische Heilpflanzen damals und heu-
te spielen. Die Schülerinnen und Schüler der NMS Scheifling 
verfassten Theaterstücke zu 6 ausgewählten Episoden aus 
dem Frauendienst und führten diese im Juni 2015 im Frei-
zeitpark einem interessierten Publikum vor. Anschließend 
wurden die 6 Szenen noch auf der Ruine der Frauenburg 
verfilmt, wobei auch die Kindergartenkinder aus Unzmarkt 
einen kleinen Gastauftritt hatten. Beide Projekte – Büchlein 
und Film – sollen im Frühling 2016 präsentiert werden. 
Im Mai 2016 startet unter dem Titel „#dichterleben im Mittel-
alter“ eine Ausstellung zu den 5 bedeutendsten steirischen 
Dichtern des Mittelalters im Steiermärkischen Landesarchiv 
in Graz, bei der auch die in den Jahren 2013 bis 2015 in und 
um Unzmarkt entstandenen Schülerarbeiten zu Ulrich von 
Liechtenstein gezeigt werden sollen. 

Nähere Informationen finden sich unter 
http://literaturpfade.uni-graz.at/ sowie auf Facebook 

unter „Arbeitskoffer“ und „Dichterleben“. 
Führungen am Literaturpfad unter Tel. 0699 104 63 685.

Die Kindergartenkinder führten im Lachtal einen Schikurs 
durch. Spannung gab es beim Abschlussrennen, wo die 
Pistenflöhe den begeisterten Zuschauern zeigten, was sie 
gelernt hatten. 
Für die Durchführung des Schikurses sponserte auch die 
Marktgemeinde wieder einen Beitrag.

Spaß im Schnee! Die Schitage der Volksschule wurden im 
Jänner wieder am Kreischberg durchgeführt. Mit der Murtal-
bahn erfolgte die Anreise nach St. Georgen ob Murau und 
unter fachkundiger Anleitung der SchilehrerInnen hatten die 
Kinder viel Spaß auf den Brettln. Wie auch in den vergange-
nen Jahren hat die Marktgemeinde einen finanziellen Beitrag 
zur Durchführung der Schitage geleistet.

ist gut besucht. Erfahrungsaustausch mit anderen Müttern 
sowie Ratschläge und Tipps von Dipl.- Stillberaterin Ingrid 
Forrer werden von den jungen Eltern sehr geschätzt. 

… eine gesunde Jause … 
Die „Gesunde Gemeinde“ setzt 
immer wieder Aktionen und Pro-
jekte zu interessanten Gesund-
heitsthemen. Der Babytreff wird 
seit nunmehr 11 Jahren von GR 
Gertraud Regner organisiert und 

Frau GR Gertraud Regner organisierte einen Erste-Hilfe-
Kurs für Kinder- und Säuglingsnotfälle. Im Generationen-
raum wurden den interessierten Mamas und Omas wertvol-
le Rätschläge für Notfälle gegeben.

Auch das Kinderturnen, das einmal pro Woche im Turnsaal 
der Volksschule stattfindet, erfreut sich großer Beliebtheit. 
Kindergartenpädagogin Stefanie Trattner motiviert mit viel 
Liebe und  Engagement die kleinen TurnerInnen.
Heuer wurden im Rahmen der „Gesunden Jause“ steirische 
Äpfel für die Volksschule zur Verfügung gestellt.


